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Sachverzeichnis

Die halbfetten Ziffern beziehen sich auf die Paragrafen,
die mageren auf die Randnummern.

Akteure der KI-VO 1 114 ff.
allgemeine und berufliche Bildung 1 51 f.
Anbieter
– eines einfachen KI-Systems 2 4 ff.
– eines Hochrisiko KI-Systems 2 33 ff.
– eines KI-Modells mit allgemeinem Ver-
wendungszweck 2 303 ff.

– eines transparenzpflichtigen KI-Systems
2 10 ff.

– Entwicklung eines KI-Systems 1 117
– Inverkehrbringen oder Inbetriebnahme
1 118 ff.

– Unionsbezug 1 121 f.
Anbieterkennzeichnung 2 132
– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Anbringen einer CE-Kennzeichnung
2 163

– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Angemessene Lagerungs‐ und Transport-
bedingungen 2 266 ff.

Anpassungs‐ und Lernfähigkeit 1 15 ff.
Aufbewahrung automatisch erzeugter
Protokolle 2 184, 242

– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

– siehe Pflichten des Betreibers bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Aufbewahrung der Dokumentation 2 179
– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Aufsicht 2 92, 224
Ausgaben 1 28
ausnahmsweise geringeres Risiko 1 58 ff.
Ausnutzung vulnerabler oder schutzbe-
dürftiger Personen 1 87 ff.

Ausstellen einer EU-Konformitätserklä-
rung 2 158

– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Auswahl und Verwendung von Trai-
ningsdaten 2 56

– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Automatische Protokollierung 2 82
– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

autonome Arbeitsweise 1 12 ff.

Barrierefreiheitsanforderungen 2 135
– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Beachtung sonstiger Rechtspflichten
2 230

– siehe Pflichten des Betreibers bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Beantwortung behördlicher Anfragen
2 201

– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Beeinflussung der physischen oder virtu-
ellen Umgebung 1 33

Beeinträchtigung der Entscheidungsfä-
higkeit 1 85

Bereithalten von Dokumenten 2 269
– siehe Pflichten des Einführers bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Bereitstellung von Informationen für KI-
System‐Anbieter 2 312

– siehe Pflichten des Anbieters bei KI-Modellen
mit allgemeinem Verwendungszweck

berufliche Tätigkeit 1 126
Beschäftigung, Personalmanagement
und Zugang zur Selbständigkeit 1 53 f.

besondere Kategorien personenbezoge-
ner Daten 2 68 ff.

Betreiber
– berufliche Tätigkeit 1 126
– eigenverantwortliche Verwendung eines
KI-Systems 1 123 ff.

– eines einfachen KI-Systems 2 4 ff.
– eines Hochrisiko KI-Systems 2 217 ff.
– eines transparenzpflichtigen KI-Systems
2 22 ff.

– Unionsbezug 1 127
Betriebsanleitung 2 89 ff.
Betroffene Person 1 135
Bevollmächtigter 1 132
– eines Hochrisiko KI-Systems 2 289 ff.
– eines KI-Modells mit allgemeinem Ver-
wendungszweck 2 358 ff.

Bild‐ und Textverarbeitungsprogramme
2 21

biometrische Fernidentifizierung 1 46
biometrische Kategorisierung 1 47,
2 22 f.

biometrische Kategorisierung zu be-
stimmten Zwecken 1 110 ff.
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CE-Kennzeichnung 2 163 ff., 168
Chatbots 2 11
Cyberresilienz‐Verordnung 2 113, 356
Cybersicherheit 2 109 ff., 355 f.

Datenmanagement 2 59
Datenqualität 2 60 ff.
Deaktivierung 2 197
Deepfakes 2 24 ff.
Direkte Interaktion mit natürlichen Per-
sonen 2 10 ff.

Dokumentation 2 73, 116 ff., 179, 254,
306 ff., 350

eigenverantwortliche Verwendung eines
KI-Systems 1 123 ff.

einfaches KI-System 1 35
einfaches Open Source KI-System 1 72 f.
Einführer 1 130
– eines Hochrisiko KI-Systems 2 247 ff.
Einführerkennzeichnung 2 263
– siehe Pflichten des Einführers bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Eingabedaten 2 231 f.
Einhaltung der Anforderungen der KI
VO und einschlägiger Harmonisie-
rungsrechtsakte 2 38

– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Emotionserkennung 2 22 f.
Emotionserkennung am Arbeitsplatz
oder in Bildungseinrichtungen 1 105 ff.

Emotionserkennungssystem 1 48
Entscheidungen 1 32
Entwicklung einer „Strategie“ zur Ein-
haltung des Urheberrechts 2 320

– siehe Pflichten des Anbieters bei KI-Modellen
mit allgemeinem Verwendungszweck

Erleichterungen bei freien und quelloffe-
nen Lizenzen 2 332

– siehe Pflichten des Anbieters bei KI-Modellen
mit allgemeinem Verwendungszweck

Ermöglichung menschlicher Aufsicht
2 92

– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Erstellung der technischen Dokumentati-
on für Behörden 2 306

– siehe Pflichten des Anbieters bei KI-Modellen
mit allgemeinem Verwendungszweck

Erstellung einer erweiterten technischen
Dokumentation für Behörden 2 350

– siehe Pflichten des Anbieters bei KI-Modellen
mit allgemeinem Verwendungszweck mit syste-
mischem Risiko

Erstellung von Ausgaben 1 28

Erstellung von Datenbanken zur Ge-
sichtserkennung durch ungezieltes
Auslesen 1 101 ff.

Erzeugung synthetischer Bild, Ton, Vi-
deo‐ oder Textinhalte 2 16 ff.

Erzeugung von „Deepfakes“ 2 24 ff.
Erzeugung von Text zur Information der
Öffentlichkeit 2 28 ff.

EU-Konformitätserklärung 2 158 ff.
explizite Ziele 1 18

Fähigkeit, Rückschlüsse zu ziehen
1 23 f.

Fähigkeiten mit hohemWirkungsgrad
1 66

Forschung und Entwicklung 1 70 f.
freie und quelloffene Lizenzen 2 332 ff.

Geldbußen 3 2
Geltung als Anbieter eines Hochrisi-
ko‐KI‐Systems 1 128 f.

Geltungsbeginn der Vorschriften der KI-
VO 1 136

Genauigkeit 2 104 f.
Genauigkeit, Robustheit und Cybersi-
cherheit 2 101

– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Gesichtserkennung 1 101 ff.
Größenabhängige Erleichterungen 2 79 ff.,
122

Händler 1 131
– eines Hochrisiko KI-Systems 2 273 ff.
Hochrisiko‐KI‐System 1 37 ff.
– ausnahmsweise geringeres Risiko 1 58 ff.
– KI-System mit kritischem Einsatzzweck

– allgemeine und berufliche Bildung
1 51 f.

– Beschäftigung, Personalmanagement und
Zugang zur Selbständigkeit 1 53 f.

– biometrische Fernidentifizierung 1 46
– biometrische Kategorisierung 1 47
– Emotionserkennungssystem 1 48
– Grundfälle 1 45
– kritische Infrastruktur 1 49 f.
– Strafverfolgung 1 57
– Zugänglichkeit und Inanspruchnahme
grundlegender privater und grundlegen-
der öffentlicher Dienste und Leistungen
1 55 f.

– KI-System mit Produktsicherheitsrelevanz
1 40 ff.

implizite Ziele 1 19
Inbetriebnahme 1 120
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Informationspflichten 2 190, 199 f., 235,
284 f.

Inkrafttreten 1 136
– siehe Geltungsbeginn
Inverkehrbringen 1 118 f.
ISO 42001 2 7

KI-Anwendung 1 7
– siehe Siehe KI-System
KI-Kompetenz 2 4 ff., 9
KI-Modell 1 5
– mit allgemeinem Verwendungszweck
1 61 f.
– Grundfall 1 63 f.
– Sonderfall des „systemischen Risikos“
1 65 ff.

KI-System 1 3 ff.
– Anpassungs‐ und Lernfähigkeit 1 15 ff.
– Arten 1 34

– einfaches KI-System 1 35
– einfaches Open Source KI-System 1 72 f.
– Forschung und Entwicklung 1 70 f.
– Hochrisiko‐KI‐System 1 37

siehe Siehe Hochrisiko‐KI‐System
– transparenzpflichtiges KI-System 1 36

– autonome Arbeitsweise 1 12 ff.
– Beeinflussung der physischen oder virtuel-
len Umgebung 1 33

– Erstellung von Ausgaben 1 28
– Empfehlungen 1 31
– Entscheidungen 1 32
– Inhalt 1 30
– Vorhersagen 1 29

– explizite Ziele 1 18
– Fähigkeit, Rückschlüsse zu ziehen 1 23 f.
– Hardwarekomponenten 1 9
– implizite Ziele 1 19
– KI-Techniken 1 25 f.
– maschinenbasiertes System 1 9 ff.
– nicht im Sinne der KI-VO 1 27
– Quantencomputersysteme 1 11
– Softwarekomponenten 1 10
– Zweckbestimmung 1 20 ff.
KI-Techniken 1 25 f.
Kleine und mittlere Unternehmen
(KMU) 2 79 f.

Kompetenz, Ausbildung und Befugnis
2 226 ff.

Konformitätsbewertungsverfahren 2 138
– externes 2 140 ff.
– externes Konformitätsbewertungsverfahren
2 140 ff.

– internes 2 139
– internes Konformitätsbewertungsverfahren
2 139

– kombiniertes 2 146 f.

– kombiniertes Konformitätsbewertungsver-
fahren 2 146 f.

– neues 2 153 ff.
Korrekturmaßnahmen und Informati-
onspflichten 2 190

– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

kritische Infrastruktur 1 49 f.

Lagerungs‐ und Transportbedingungen
2 266 ff., 282

Manipulation 1 79 ff.
maschinenbasiertes System 1 9 ff.
Maßnahmen bei anfänglichem Verdacht
der Non‐Konformität und erkannten
Risiken 2 279

– siehe Pflichten des Händlers bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Maßnahmen bei späterem Verdacht der
Non‐Konformität und erkannten Risi-
ken 2 283

– siehe Pflichten des Händlers bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Maßnahmen bei Verdacht der Non‐Kon-
formität und erkannten Risiken 2 257

– siehe Pflichten des Einführers bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Maßnahmen zur Verwendung gemäß Be-
triebsanleitung 2 222

– siehe Pflichten des Betreibers bei Hochrisiko-KI-
Systemen

medizinische Behandlungen 1 81
Meldefristen 2 212 f.
Meldung schwerwiegender Vorfälle 2 208
– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Mensch‐Maschine‐Schnittstelle 2 95 ff.
Menschliche Aufsicht 2 224
– siehe Pflichten des Betreibers bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Mitteilungspflicht bei systemischem Risi-
ko 2 347

– siehe Pflichten des Anbieters bei KI-Modellen
mit allgemeinem Verwendungszweck mit syste-
mischem Risiko

Modellbewertung mit standardisierten
Protokollen 2 352

– siehe Pflichten des Anbieters bei KIModellen mit
allgemeinem Verwendungszweck mit systemi-
schem Risiko

natürliche Personen 2 10 ff.
Non-Konformität 2 190 ff., 257 ff., 279,
283 ff.

Nutzer 1 124
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Personalmanagement 1 53
personenbezogene Daten 2 59, 68 ff.,
230

Pflichten des Anbieters 2 155
Pflichten des Anbieters bei einfachen KI-
Systemen 2 4 ff.

Pflichten des Anbieters bei Hochrisi-
ko‐KI‐Systemen 2 33 ff.

– Anbieterkennzeichnung 2 132 ff.
– Anbringen einer CE-Kennzeichnung
2 163 ff.

– Aufbewahrung automatisch erzeugter Pro-
tokolle
– Aufbewahrungspflicht 2 184 ff.
– Finanzinstitute 2 189
– Zeitraum 2 187 f.

– Aufbewahrung der Dokumentation
– Aufbewahrungspflicht 2 179 ff.
– Finanzinstitute 2 183

– Ausstellen einer EU-Konformitätserklärung
2 158
– förmliche Anforderungen 2 159 f.
– inhaltliche Anforderungen 2 161
– kombinierte EU-Konformitätserklärung
2 162

– Auswahl und Verwendung von Trainings-
daten
– Allgemeines 2 56 ff.
– Anforderungen für das Trainieren und
Testen von Hochrisiko‐KI‐Systemen mit
besonderen Kategorien personenbezoge-
ner Daten 2 68 ff.

– Berücksichtigung der Rahmenbedingun-
gen 2 66 f.

– Datenmanagement 2 59
– Datenqualität 2 60 ff.

– Automatische Protokollierung
– biometrische Fernidentifizierungssysteme
2 85

– eingebaute Protokollierungsfunktion
2 82

– zu protokollierende Ereignisse 2 83 f.
– Barrierefreiheitsanforderungen 2 135 f.
– Beantwortung behördlicher Anfragen
2 201 ff.

– Benennung eines Bevollmächtigten
2 204 ff.

– Einhaltung der Anforderungen der KI-VO
und einschlägiger Harmonisierungsrechts-
akte
– Grundsatzprogramm 2 38 ff.
– Hochrisiko‐KI‐System mit Produktsi-
cherheitsrelevanz 2 41 ff.

– Ermöglichung menschlicher Aufsicht
– biometrische Fernidentifizierungssysteme
2 100

– Instruktionspflichten gegenüber dem Be-
treiber 2 99

– Konzept 2 92 ff.
– technische Umsetzung 2 95 ff.

– Genauigkeit, Robustheit und Cybersicher-
heit
– Allgemeines 2 101 ff.
– Cybersicherheit 2 109 ff.
– Genauigkeit 2 104 f.
– Robustheit 2 106 ff.

– Korrekturmaßnahmen und Informations-
pflichten
– Korrektur‐ und Informationspflicht bei
Non‐Konformität 2 190 ff.

– Untersuchungs‐ und Informationspflicht
bei besonderen Risiken 2 199 f.

– Meldung schwerwiegender Vorfälle
– Allgemeines 2 208 ff.
– Maßnahmen der Marktüberwachungsbe-
hörden 2 215 f.

– Untersuchungs‐ und Korrekturmaßnah-
men 2 214

– Zeitspanne bis zur Meldung 2 212 f.
– Qualitätsmanagementsystem

– branchenspezifische Besonderheiten
2 123

– Dokumentation 2 116 ff.
– Einrichtung 2 114 f.
– größenabhängige Erleichterungen 2 122

– Registrierungspflicht 2 169 f.
– Hochrisiko‐KI‐Systeme der kritischen
Infrastruktur 2 177 f.

– Hochrisiko‐KI‐Systeme mit geringerem
Risiko 2 175 f.

– Hochrisiko‐KI‐Systeme mit kritischem
Einsatzzweck 2 171 ff.

– Risikomanagementsystem
– Allgemeines 2 44 ff.
– Risikoermittlung, -analyse und -bewer-
tung 2 48 f.

– Risikomanagementmaßnahmen 2 50 ff.
– Tests 2 53 ff.

– System zur Beobachtung nach dem Inver-
kehrbringen
– Allgemeines 2 124 ff.
– Beobachtungsplan 2 129 ff.
– inhaltliche Anforderungen 2 128

– Technische Dokumentation
– Erstellung und Pflege 2 73 ff.
– größenabhängige Erleichterungen
2 79 ff.

– inhaltliche Anforderungen 2 77 f.
– Transparenter Betrieb und Bedienungsan-
leitung
– Konzeption eines transparenten Betriebs
2 86
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– Transparenter Betrieb undBetriebsanleitung
– Bereitstellung einer Betriebsanleitung
2 89 ff.

– Konzeption eines transparenten Betriebs
2 87 f.

– Vornahme einer Konformitätsbewertung
2 137
– Auswahl des Konformitätsbewertungs-
verfahrens 2 148 ff.

– Konformitätsbewertungsverfahren
2 138 ff.

– Neues Konformitätsbewertungsverfahren
bei wesentlicher Änderung des Hochrisi-
ko‐KI‐Systems 2 153 f., 156 f.

Pflichten des Anbieters bei KI-Modellen
mit allgemeinem Verwendungszweck
2 301 ff.

– Benennung eines Bevollmächtigten
2 341 ff.

– Erleichterungen bei freien und quelloffenen
Lizenzen 2 332 ff.

– Informations‐ und Dokumentationspflich-
ten
– Bereitstellung von Informationen für KI-
System‐Anbieter 2 312 ff.

– Entwicklung einer Strategie zur Einhal-
tung des Urheberrechts 2 320 ff.

– Erstellung der technischen Dokumenta-
tion für Behörden 2 306 ff.

– Veröffentlichung von Trainingsinhalten
2 327 ff.

– Nachweis der Pflichterfüllung 2 338 ff.
– Zusammenarbeit mit Behörden 2 337
Pflichten des Anbieters bei KI-Modellen
mit allgemeinem Verwendungszweck
mit systemischem Risiko 2 345 f.

– Erfassung und Information über schwer-
wiegende Vorfälle 2 353 f.

– Erstellung einer erweiterten technischen
Dokumentation für Behörden 2 350

– Gewährleistung angemessener Cybersicher-
heit 2 355 f.

– Mitteilungspflicht bei systemischem Risiko
2 347 ff.

– Modellbewertung mit standardisierten Pro-
tokollen 2 351

– Nachweis der Pflichterfüllung 2 357
Pflichten des Anbieters bei KI-Modellen
mit allgemeinem Verwendungszweck
mit systemischem Risiko

– Bewertung und Minderung systemischer
Risiken 2 352

Pflichten des Anbieters bei transparenz-
pflichtigen KI-Systemen 2 8 f.

– direkte Interaktion mit natürlichen Perso-
nen 2 10 ff.

– Erzeugung synthetischer Bild-, Ton-, Vi-
deo‐ oder Textinhalte 2 16 ff.

Pflichten des Betreibers bei einfachen KI-
Systemen 2 4 ff.

Pflichten des Betreibers bei Hochrisi-
ko‐KI‐Systemen 2 217 ff.

– Aufbewahrung automatisch erzeugter Pro-
tokolle 2 242 ff.

– Beachtung sonstiger Rechtspflichten 2 230
– Maßnahmen zur Verwendung gemäß Be-
triebsanleitung 2 222 f.

– Menschliche Aufsicht 2 224
– Übertragung menschlicher Aufsicht
2 225 ff.

– Umsetzung von Aufsichtsmaßnahmen
des Anbieters 2 229

– Pflichten im Einzelfall 2 246
– Qualität der Eingabedaten 2 231 ff.
– Überwachungs‐ und Informationspflichten
2 235
– Information über schwerwiegende Vor-
fälle 2 239 ff.

– unterstützende Information über und
Reaktion auf unvertretbare Risiken
2 238

– unterstützende Informationen für das
System zur Beobachtung 2 236 f.

– Zusammenarbeit mit Behörden 2 245
Pflichten des Betreibers bei transparenz-
pflichtigen KI-Systemen 2 8 f.

– Emotionserkennung oder biometrische Ka-
tegorisierung 2 22 f.

– Erzeugung von „Deepfakes“ 2 24 ff.
– Erzeugung von Text zur Information der
Öffentlichkeit 2 28 ff.

Pflichten des Bevollmächtigten bei
Hochrisiko‐KI‐Systemen 2 289 ff.

– Bereithalten von Dokumenten 2 294
– Pflicht zur Beendigung des Auftrags
2 299 f.

– Registrierungspflicht 2 297 f.
– Übermittlung von Informationen und Do-
kumenten 2 295

– Überprüfung von Anbieterpflichten
2 293

– Zusammenarbeit mit Behörden 2 296
Pflichten des Bevollmächtigten bei KI-
Modellen mit allgemeinem Verwen-
dungszweck 2 358 ff.

– Bereithalten von Dokumenten und Kon-
taktdaten 2 363

– Pflicht zur Beendigung des Auftrags 2 367 f.
– Übermittlung von Informationen und Do-
kumenten 2 364

– Überprüfung von Anbieterpflichten 2 362
– Zusammenarbeit mit Behörden 2 365 f.
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Pflichten des Einführers bei Hochrisi-
ko‐KI‐Systemen 2 247 f.

– Angemessene Lagerungs‐ und Transportbe-
dingungen 2 266 ff.

– Bereithalten von Dokumenten 2 269
– Einführerkennzeichnung 2 263 ff.
– Maßnahmen bei Verdacht der Non‐Kon-
formität und erkannten Risiken 2 257
– Begründeter Verdacht der Non‐Konfor-
mität 2 258 ff.

– Information über unvertretbare Risiken
2 262

– Übermittlung von Informationen und Do-
kumenten 2 270 f.

– Überprüfung von Anbieterpflichten
2 249 ff.
– Benennung eines Bevollmächtigten
2 256

– CE-Kennzeichnung, EU-Konformitäts-
erklärung und Betriebsanleitung 2 255

– Durchführung des Konformitätsbewer-
tungsverfahrens 2 252 f.

– Erstellung der technischen Dokumenta-
tion 2 254

– Zusammenarbeit mit Behörden 2 272
Pflichten des Händlers bei Hochrisi-
ko‐KI‐Systemen 2 273 f.

– Angemessene Lagerungs‐ und Transportbe-
dingungen 2 282

– Maßnahmen bei anfänglichem Verdacht
der Non‐Konformität und erkannten Risi-
ken
– Begründeter Verdacht der Non‐Konfor-
mität 2 279

– Information über unvertretbare Risiken
2 280 f.

– Maßnahmen bei späterem Verdacht der
Non‐Konformität und erkannten Risiken
2 283
– Information über unvertretbare Risiken
2 286

– Korrektur‐ und Informationspflicht bei
Non‐Konformität 2 284 f.

– Übermittlung von Informationen und Do-
kumenten 2 287

– Überprüfung von Anbieterpflichten 2 275
– Anbieter‐ oder Einführerkennzeichnung
2 277

– CE-Kennzeichnung, EU-Konformitäts-
erklärung und Betriebsanleitung 2 276

– Existenz eines Qualitätsmanagementsys-
tems 2 278

– Zusammenarbeit mit Behörden 2 288
Pflichtenmatrix der KI-VO 2 1 ff.
private Verwendung 1 126
Produkt oder Sicherheitsbauteil 1 40 ff.

Produkthersteller 1 133 f.
Profiling 1 98
Protokolle 2 91
– automatisch erzeugte 2 184, 203,
242 ff.

– standardisierte 2 351 f.
Protokollierung
– automatische 2 82 ff.

Qualität der Eingabedaten 2 231
– siehe Pflichten des Betreibers bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Qualitätsmanagementsystem 2 114
– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Quantencomputersysteme 1 11

Registrierungspflicht 2 169
– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Risiko „im Sinne des Art. 79 Abs. 1
KIVO“ 2 199 f.

risikobasierter Ansatz 1 1
Risikoermittlung, -analyse und -bewer-
tung 2 48 f.

Risikomanagementmaßnahmen
2 50 ff.

Risikomanagementsystem 2 44
– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Robustheit 2 106 ff.
Rücknahme 2 195
Rückruf 2 196

Sanktionen 3 1 ff.
schutzbedürftige Personen 1 87 ff.
schwerwiegender Vorfall 2 209 ff.
Scraping 1 103
Social-Scoring 1 95 ff.
Start‐up‐Unternehmen 2 81
synthetische Bild, Ton, Video‐ oder
Textinhalte 2 16 ff.

System zur Beobachtung nach dem In-
verkehrbringen 2 124

– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

systemisches Risiko 1 65 ff.

Täuschung 1 82 ff.
Techniken der Beeinflussung, Manipula-
tion oder Täuschung 1 82 ff.

Technische Dokumentation 2 73
– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Tests 2 53 ff.
Trainingsdaten 2 56 ff.
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Transparenter Betrieb und Betriebsanlei-
tung 2 86

– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Transparenzpflichten 2 8 ff.
transparenzpflichtiges KI-System 1 36

Überwachungs‐ und Informationspflich-
ten 2 235

– siehe Pflichten des Betreibers bei Hochrisiko-KI-
Systemen

ungerechtfertigtes Social Scoring 1 95 ff.
Unionsbescheinigung 2 144 f.
Unionsbezug 1 121 f., 127
unterschwellige oder absichtliche Mani-
pulation von Personen 1 79 ff.

Verbotene Praktiken im KI-Bereich
1 74 ff.

– Ausnutzung vulnerabler oder schutzbedürf-
tiger Personen 1 87 f.
– Alter 1 89 f.
– Behinderung 1 91 f.
– bestimmte sozialökonomische Situation
1 93 f.

– Biometrische Fernidentifizierung zur Straf-
verfolgung 1 113

– Biometrische Kategorisierung zu bestimm-
ten Zwecken 1 110 ff.

– Emotionserkennung am Arbeitsplatz oder
in Bildungseinrichtungen 1 105 ff.

– Erstellung von 1 101

– Erstellung von Datenbanken zur Gesichts-
erkennung durch ungezieltes Auslesen
1 102 ff.

– Risikobewertung bezüglich künftiger Straf-
taten 1 100

– ungerechtfertigtes Social Scoring
1 95 ff.

– unterschwellige oder absichtliche Manipu-
lation von Personen 1 79 ff.
– Beeinträchtigung der Entscheidungsfä-
higkeit 1 85

– Techniken der Beeinflussung, Manipula-
tion oder Täuschung 1 82 ff.

– Zufügen erheblicher Schäden 1 86
Vorhersagen 1 29
Vornahme einer Konformitätsbewertung
2 137

– siehe Pflichten des Anbieters bei Hochrisiko-KI-
Systemen

Wiederherstellung der Konformität
2 194

Zufügen erheblicher Schäden 1 86
Zugänglichkeit und Inanspruchnahme
grundlegender privater und grundle-
gender öffentlicher Dienste und Leis-
tungen 1 55 f.

Zugang zur Selbständigkeit 1 53 f.
Zweckbestimmung 1 20 ff.
zwingende externe Konformitätsbewer-
tung 1 44
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